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Der lange Abschied

Inhalt:

Aus der Begegnung mit den Tod erwächst neuer Lebensmut Das Buch ,Der lange Abschied' erzählt
autobiografisch die Geschichte einer Familie, die mit der plötzlichen Krebskrankheit des Vaters konfrontiert
wird. Dabei schreibt Autorin Maria Köllner über das letzte Jahr mit Ihrem Mann, wie die kleine Familie, das
Schicksal aufnimmt, es verarbeit und Abschied nimmt.

Meine Meinung:

Trotz der traurigen Geschichte ist dieses Buch auch sehr lebensbejahend und ich kann es wirklich nur
empfehlen!!! Maria Köllner beschreibt Gefühle, Situationen und Geschehnisse auf eine Art und Weise, die
mich das Buch nicht mehr aus der Hand legen ließ , bis ich es durchgelesen hatte. Dabei kommt es nicht
darauf an, ob man ähnliches erlebt hat, denn das Buch erzählt keineswegs nur traurige Geschichten (ich habe
geheult wie ein Schloßhund), sondern läßt den Leser Teil haben, an der Freude und dem Spaß den das Leben
auch zu bieten hat. (Petra Siemensen)

Bewertung: ****

( * schlecht / ** ganz gut / *** gut / **** spitze)

Infos: Goldmann-Verlag, 17 DM, ISBN:3442215943 
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